
Total verkorkster Saisonstart des BC Heiligenhaus 

4 Saisonspiele und 4 Niederlagen 

Nach der Hälfte der Hinrunde stehen sowohl der BCH 1, als auch der BCH 2 mit dem Rücken zur 

Wand. Bei beiden Mannschaften hagelte es zuletzt nur Niederlagen. Nach 4 Spieltagen verheißt damit 

die Bilanz nichts Gutes. Mit 0:8 Punkten stehen beide Mannschaften im Tabellenkeller ihrer jeweiligen 

Ligen. Obwohl sich der BCH dazu entschieden hatte,nicht in der Oberliga sondern in der Verbandsliga 

an den Start zu gehen, besitzen sie bereits nach nur ¼ der Saison die traurige Gewissheit, dass sie 

wie schon in der Regionalliga eine Spielzeit zuvor um den Klassenerhalt kämpfen müssen. Das hatte 

man sich vor der Saison nicht ausgerechnet. Durch viele Rotationen innerhalb des Herrendoppels und 

ständigen Verletzungen, sowie Abwesenheit aus beruflichen Gründen konnte die Mannschaft um 

Bundesjungendnationaltrainer Holger Hasse keine Kontinuität aufbauen. Die Folgen waren, dass 

Spieler häufig eine Position in der Rangliste nach oben gerutscht sind und so gegen wesentlich 

stärkere Gegner auflaufen mussten. Doch in den Herbstferien hat die Mannschaft eine gute 

Gelegenheit genutzt um wieder neue Kräfte für die anstehenden Aufgaben zu sammeln. Die Spieler 

glauben an ihre Chance und haben noch lange nicht aufgegeben. Noch ist die Saison früh und es sind 

noch jede Menge Punkte zu ergattern. Schon in eineinhalb Wochen, am 31.10.2010, muss der BCH 1 

beim Tabellenführer aus Hohenlimburg, dem alten BCH-Erzrivalen antreten. Danach folgen zwei sehr 

wichtige Spiele gegen die DJK Teut St. Tönis und dem BSC/DJK Solingen, die ebenfalls als 

Mitabstiegskonkurrenten gehandelt werden. Wenn der BCH beide Spiele für sich entscheiden könnte, 

würde man sich von den direkten Abstiegsplätzen etwas entfernen können. 

Auch der BCH 2 befindet sich momentan mit 0:8 Punkten im Tabellenkeller. Die Meisterschaftsspiele 

waren bisher allesamt nur knapp verloren gegangen. Jeweils zweimal lautet das Ergebnis 3:5 und 2:6 

aus Sicht des BCH. Die eingespielte und in fast gleicher Besetzung zusammengesetzte Mannschaft 

(im siebten Jahr in Folge) hat es in dieser Saison sehr schwer. Die Staffel ist von den Mannschaften 

sehr ausgeglichen und zudem stark besetzt. In den nächsten Wochen spielt  man 4 Mal gegen Teams 

aus der unteren Tabellenregion, die geschlagen werden müssen um die Chance auf den 

Klassenerhalt wahren zu können.  

Eine wesentlich bessere Bilanz können die Teams aus der Kreisliga aufweisen. Die dritte Mannschaft 

des BC Heiligenhaus steht mit 4:4 Punkten auf dem  4ten Tabellenrang der Kreisliga Staffel Süd I. 

Ebenfalls gut positioniert ist der BCH 4, der nur einen Punkt vom vierten Tabellenplatz entfernt liegt.  

 

Jugend 

In ihrer ersten Meisterklassen-Saison haben die Spieler des BCH J1 am 1. Spieltag für eine kleine 

Sensation gesorgt. Gegen den Nachbarn aus Solingen, der im Vorfeld sehr  stark eingeschätzt 

worden war, verbuchte die junge Truppe ein glanzvolles Unentschieden. Mit etwas mehr Glück hätte 

sogar ein Sieg am Ende auf den Ergebniszetteln stehen können. In seinem zweiten Herreneinzel 

zwang Kevin Kunst seinen Gegner über drei lange hart umkämpfte Sätze, ehe er sich im dritten und 

entscheidenden Satz seinem Kontrahenten geschlagen geben musste. Am Ende war dieser mit 20:22; 

22:20; 21:23 nur einen Hauch besser. Ebenfalls Unentschieden spielten die Heiligenhauser auswärts 

gegen den TuS RW Wuppertal. Beim 1:7 gegen die Vertretung und haushohen Favoriten aus 

Hohenlimburg musste die Jugend des BCH ihre erste und erwartete Saisonniederlage einstecken. 

Doch mit dem Saisonverlauf können Trainer Mario Rieder und seine Mannschaft – Jane, Sarah, Geli, 

Elli, Matthi, Jo, Joschi, Kivi und Jan - vollkommen zufrieden sein. Das ausgegebene Ziel lautet nach 

wie vor „Klassenerhalt“  


